
9.00 Uhr	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden des Museumsvereins und Bürgermeister 		
	 von Hitzacker(Elbe) Dr. Karl-Heinz Jastram, Hitzacker und Bürgermeister 			 
	 Dieter Hublitz, Amt Neuhaus, Marianne Spiegel, Biosphärenreservat 				  
	 Niedersächsische Elbtalaue
9.20 Uhr	 Die Elbe - ein Grenzfluss?  Annette Brandes, Ludwigslust, Zertifizierte Natur- und 	
	 Landschaftsführerin
9.35 Uhr  	 Buchvorstellung: Heimatsehnen, Zwangsaussiedlung im Amt Neuhaus,
	 Karin Toben, Rassau
10.15 Uhr  	 Kaffeepause
10.30 Uhr	 Ich lebe hier! Zuhause im „Grenzland“ Elbe. 
	 Die Ethnologin Dana Hoffmann, Freiburg/Bitter hat sich in Ihrer Magister-			 
	 arbeit mit der regionalen Identität im Amt Neuhaus auseinandergesetzt und 		
	 stellt ihre Untersuchung vor.
11.00 Uhr 	 Identität heute: 20 Jahre nach der Grenzöffnung
	 Podium: Heidemarie von Rautenkranz, Darchau, Barbara Westphal, Strachau, Werner 	
	 Hüls, Amt Neuhaus, Friedlinde Stauch, Hitzacker, Christian Zühlke, Bürgermeister der 	
	 Stadt Hitzacker 1989,Henning Bodendieck, Neu Darchau
12.15 Uhr 	 Mittagessen - Gespräche – Musik – hüben&drüben
13.45 Uhr 	 Literatur über die Elbe, Ulrich Stang, Katemin, Zertifizierte Natur- und 			 
	 Landschaftsführer
14.10 Uhr 	 Hüben & Drüben: Am Beispiel der Fähre Hitzacker, Klaus Lehmann, Hitzacker 
14.30 Uhr 	 Gang zum Fähranleger
15.00 Uhr 	 „Eine Begegnung mit Bitter“. Angelika Hoffmann, Bitter
	 Was haben der Phönix, ein grüner Zaun, der gelbe Richard und Napoleon mit Bit-		
	 ter zu tun? Eine Führung zu einem 250 Jahre alten Denkmalhof. Dort wartet eine 		
	 Erfrischung.

Teilnehmergebühr: 10.- €, Änderungen vorbehalten. 

15. Heimatkundlicher Tag 2009 
in Hitzacker(Elbe)

In Zusammenarbeit mit dem Biosphärenreservat Niedersächsische Elbtalaue  Hitzacker und mit 
Zertifizierten Natur- und Landschaftsführern

Die Elbe trennt – die Elbe verbindet  
Nachbarschaften über die Elbe: Hüben & Drüben

Hitzacker und das Amt Neuhaus sind verbunden durch die Elbe. Die Nachbarschaften an der Elbe ha-
ben Gemeinsames aber auch Trennendes. Dies ist 2009 das Leitthema des Museums. 20 Jahre nach 
der Grenzöffnung heißt 20 Jahre wieder Kontakte über die Elbe. Wenn wir ehrlich sind, wissen wir 
viel zu wenig von einander. Der 15. Heimatkundliche Tag greift das Thema Leben an und mit der Elbe 
in seiner wechselvollen Geschichte auf. Mit einem Blick zurück und nach vorne gilt es Trennendes und 
Verbindendes zu benennen und sich dabei kennenzulernen.


